
Ausflug der Donatoren FC Ebikon nach München 25. April 2009 

 Fussball geniessen und München erleben – unter diesem Motto machten sich am frühen 

Morgen des Samstag 25. April 50 Donatoren und Freunde des FC Ebikon mit dem Car auf 

den Weg in die Hauptstadt des Freistaates Bayern. Das Team des Veranstalters Kurt Mäder 

gestaltete die Anreise nach München kurzweilig. Ein Tippspiel über den Ausgang des 

Fussballspiels liess jeden zu einem kleinen Experten werden. Nach zwei Stunden wurde auf 

einer deutschen Raststätte ein kleiner Imbiss serviert. Die Fussballstimmung fing langsam an 

zu steigen, als zwei andere Cars mit Schalke Fans einfuhren und zeigten, für wen ihr Herz 

schlägt. 

 Obwohl bei den Ebikonern der grösste Teil eher neutral war, begannen die nicht-neutralen 

ebenfalls Schal und Trikot zu zeigen. So konnten bis zum Eintreffen in München schon die 

ersten Fachdiskussionen geführt werden. 

 Nach einem unkomplizierten Zimmerbezug machte man sich auf den Weg zum Marienplatz, 

dem Mekka der Spielvorbereitung in München. Beim ersten Weissbier mit Weisswurst konnte 

die sehr friedliche Atmosphäre der Supporter genossen werden. 

 Mit der U-Bahn fuhren wir bequem mit den Fangruppen hinaus zum Stadion. Jeder war 

gespannt, wie sich das 2005 eröffnete 500 Millionen Franken Stadion in der Realität 

präsentieren würde. Und der erste Eindruck von aussen war schon sehr beeindruckend. Sehr 

erfreulich war auch zu sehen, wie die Fans friedlich miteinander umgingen und der Einlass ins 

Stadion umkompliziert und schnell ablief. Im Stadion musste dann einmal der eigene Platz 

gefunden werden. Bei 69'000 Zuschauern ist das gar nicht so einfach. Die gesamte Gruppe 

hatte 1. Klassplätze nahe beim Spielfeldrand und nahe vom Schalke Block sowie mit einem 

tollen Überblick auf das Spielfeld. 

 Der Anfeuerungsruf der Fans "..Schalke, schenk uns ein Tor!" wurde in der 21. Minute 

erhört, als nach einem Eckball das 0:1 fiel. Zur Pause wurde allgemein auf einen Sturmlauf 

des FC Bayern getippt, der dann allerdings ausblieb. So kam es schliesslich zum 

überraschenden Sieg der "Blau-Weissen", was nicht einmal 48 Stunden später auch noch die 

Entlassung von Trainer Klinsmann nach sich zog. Es war ein unterhaltsames Spiel, trotz der 

eher wenigen Torchancen. Im weiten Rund des Stadions wurden dann anschliessend 

Erinnerungsphotos gemacht und bei einem Bier die umstrittenen Szenen noch einmal 

diskutiert. 

 Die bekennenden Schalke – Fans Dominik und Hermann freuten sich natürlich wie kleine 

Kinder unter dem Weihnachtsbaum über den Sieg. Im fussballerischen Übermut wagten sie 

sich sogar in die Paulaner Lounge, welche ausschliesslich für Bayern Fans reserviert ist. 

Ordnungshüter forderten sie dann freundlich aber bestimmt auf, die blauweissen Utensilien zu 

entfernen oder die Lounge zu verlassen. 

 Zum Nachtessen traf man sich wieder im Ratskeller am Marienplatz. Bei den Einen war der 

Hunger so gross, dass man nach dem Pfeffersteak mit Beilage auch gleich noch einen Haxen 

mit Knödel bestellte. Andere spürten offenbar gar keinen Hunger und gingen direkt zum 

Coretto – Grappa über. Im Innenhof unter freiem Himmel genoss man dann den lauen 

Aprilabend und liess den sonnigen Tag ausklingen. Müde aber erfüllt suchten die Ersten das 

Hotel auf, und für den Rest begann die "Nacht von München", wo bekanntlich an 

Unterhaltung und Abwechslung viel geboten wird. Während die Münchenkenner das Hotel 



problemlos wieder fanden, wollten zwei Verirrte das Taxi nehmen, obschon das Hotel keine 

100 m entfernt in derselben Strasse lag! 

 Obwohl die Nachtruhe so unterschiedlich genutzt wurde, trafen sich alle (fast) pünktlich am 

Sonntag um 11.00 Uhr zur Rückfahrt. Bei der Auswertung des Tippspiels erwiesen sich einige 

als ausgesprochene Fussballkenner, oder eher glückliche Gewinner? 4 Teilnehmer sagten 

sogar die 21. Minute für den ersten Treffer im Spiel voraus. Sie dürfen sich auf eine weitere 

Fussballreise freuen. 

 Staufrei und ohne Probleme erreichte man Ebikon und war sich sicher, wieder einmal einen 

ähnlichen Ausflug zu unternehmen. 

 Der Dank geht an den Veranstalter Kurt und Annemarie Mäder, sowie an Wisu und Masi für 

die tolle Organisation, welche die Reise zu einem eindrücklichen Erlebnis werden liess. 

 Zum Schluss noch ein paar eindrückliche Daten des Stadions 

 - 69'000 Zuschauerplätze 

- 9.800 Parkplätze (größtes Parkhaus Europas) 

- 28 Kioske 

- 54 Ticketschalter 

- 2 Aufwärmhallen von jeweils ca. 110 m² 

- 2.760 Luftkissen für Fassade und Dach 

- Gesamtbetonmenge : ca. 120'000 m³ 

- Gesamtstahlmenge : ca. 22'000 t 

- Dauer der Verlegung des Rasens: 2.5 Tage 

- Spielfeld: 0,5% Steigung zur Mitte hin 

- 232 Scheinwerfer für Spielfeldbeleuchtung auf 45 m Höhe 
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